
18. August 2024

Kicker-Misere im Kreis Herford: Bittere
Punktverluste und klare Siege

SC Herford setzt sich mit 5:0 gegen TSV Oerlinghausen
durch, während TuS Lohe mit einem knappen 1:0 weiterhin

oben mitspielt.

Kreis Herford/Kreis Minden-Lübbecke. In einem spannenden
Fußballwochenende kam es zu bemerkenswerten Entwicklungen
in den regionalen Ligen. Der SC Herford konnte mit einem klaren
5:0-Sieg über den TSV Oerlinghausen ein deutliches Zeichen
setzen und zeigt damit seine Stärke in der Landesliga. Mit einem
frühe Toren setzte das Team den Grundstein für den Erfolg und
ließ keine Zweifel an der Dominanz aufkommen.

Besonders auffällig war die Effizienz der Herforder in der ersten
Hälfte, wo sie bereits nach 18 Minuten mit 4:0 führten. Trotz
vieler weiterer Chancen, die ungenutzt blieben, war der Sieg nie
in Gefahr, und Trainer Thomas Vogelsang konnte mit seiner
Mannschaft zufrieden sein. Die klare Überlegenheit auf dem
Platz spiegelte sich auch im Endergebnis wider.

Die Situation der anderen Mannschaften

Währenddessen testete der SV Rödinghausen erneut seine
Nerven, als er beim KFC Uerdingen ein denkbar knappes 1:2
hinnehmen musste. Die dritte Liga bleibt unberechenbar, und
die Frage, ob die Mannschaft Schwierigkeiten hat, die
Konzentration bis zum Schluss aufrechtzuerhalten, wird immer
lauter. Die späte Entscheidung fiel in der 88. Spielminute durch
einen ehemaligen Spieler des SV, der kurz zuvor noch den
Ausgleich erzielt hatte.



In der Westfalenliga schien es für den 1. FC Nieheim nicht zu
sein der Tag, als sie gegen den FC RW Maaslingen mit 1:2
verloren. Auch die zweite Mannschaft von Rödinghausen konnte
ihre frühe Führung nicht verteidigen und musste sich mit einem
3:3-Unentschieden gegen die SF Ostinghausen begnügen,
nachdem sie in der 84. und 92. Minute zwei Tore kassierte.

Im Duell zwischen dem FC Kaunitz und dem FC Bad Oeynhausen
fiel die Entscheidung, wie so oft im Fußball, in einem Augenblick,
als ein einfacher Fehlpass den Wind aus den Segeln nahm.
Obwohl Bad Oeynhausen stark gestartet war und Chancen zur
Führung hatte, endete das Spiel mit einem 0:3. Trainer Daniel
Brink sprach von einem enttäuschenden Ergebnis für seine
Mannschaft, die sich nicht für den anfänglichen Einsatz belohnen
konnte.

Ein weiteres bemerkenswertes Ergebnis war das 1:0 von TuS
Lohe gegen die Spvg. Beckum. Trotz intensiver Bemühungen
von Beckum, das Spiel zu drehen, gelang es Lohe, das
entscheidende Tor zu erzielen und somit den dritten
Tabellenplatz zu beharren. Das Spiel war geprägt von harter
Arbeit und emotionalen Momenten, die die Zuschauer an den
Bildschirm fesselten.

Ein ganz anderes Bild bot sich in der Bezirksliga, wo der TuS GW
Pödinghausen eine schwache Leistung zeigte und ohne Punkte
aus dem Wochenende ging. Die Defensive von FT Dützen
offenbarte Schwächen, die zum Verlust von wichtigen Punkten
führten. Das Team wird sich fragen müssen, wie es in den
kommenden Spielen besser agieren kann.

Kommende Herausforderungen

In den weiteren Partien der Bezirksliga zeigte Stift Quernheim,
dass sie eine ernstzunehmende Konkurrenz sind, indem sie als
Tabellenführer gleich sechs Punkte für sich verbuchen konnten.
Der Kampf um die oberen Plätze wird spannender, während
Mannschaften wie Jöllenbeck noch auf der Suche nach ihrem



Rhythmus sind.

Die kommenden Wochen versprechen weitere packende Spiele,
und die Trainer und Spieler werden alles daran setzen, die
nötigen Punkte zu sichern. Die Saison ist noch jung, und jeder
Punkt zählt, um die eigenen Ambitionen zu verwirklichen. Die
nächsten Spiele werden zeigen, ob sich die Leistungskurven in
den verschiedenen Ligen stabilisieren oder ob weitere
Überraschungen auf uns warten.

Kreis Herford/Kreis Minden-Lübbecke. Die erste Mannschaft des
SV Rödinghausen muss erneut eine Niederlage auf eine sehr
unglücklich Weise einstecken. Auch die zweite Mannschaft vom
Wiehen kann eine klare 3:1-Führung nicht über die Zeit retten
und kassiert in der 84. und 92. Minute doch noch das
Unentschieden und gibt zwei Punkte ab, anstatt sich auf dem
dritten Tabellenplatz einzureihen. Maaslingen hingegen lässt
sich die Butter auch in der zweiten Hälfte nicht mehr vom Brot
nehmen und fährt klare drei Punkte ein. Vom ersten
Tabellenplatz trennte die Mannschaft aus Petershagen nur die
Tordifferenz.

Der SC Herford will schon in der ersten Halbzeit alles
klarmachen. Mit 4 Toren lässt er auch keinen Zweifel daran, wer
seiner Meinung nach mehr Anrecht auf die Punkte hat. Der FC
Bad Oeynhausen muss in Kaunitz Federn lassen, während
Kirchlengern beim Paderborner Gegner aus Mastbruch in einem
spannenden Spiel drei Punkte mit an die Else nehmen kann.

Ein gutes Pferd springt nur so hoch, wie es muss, und so reicht
dem TuS Lohe auch ein einziges Tor, um den dritten
Tabellenplatz zu wahren. Und der SVKT 07 Minden rettet in den
letzten sieben Minuten doch noch einen Punkt an der Weser.

Es war viel los an diesem Wochenende. Alle Spiele der Clubs aus
dem Norden gibt es hier in der Übersicht:

Regionalliga



Am Samstag bereits verlor der SV Rödinghausen beim KFC
Uerdingen mit 1:2 (0:1) in der 88. Minute durch einen seiner
ehemaligen Spieler, nachdem er sechs Minuten zuvor noch den
Ausgleich geschossen hatte. Auch das 0:1 fiel kurz vor der
Halbzeitpause. Hat der SV Probleme, die Konzentration bis zum
Ende zu halten? Andreas Gerth weiß mehr dazu.

Westfalenliga

1. FC Nieheim – FC RW Maaslingen 1:2 (0:2)

SV Rödinghausen II – SF Ostinghausen 3:3 (2:1)

Grün-Weiß Nottuln – FC Preußen Espelkamp 3:0 (1:0)

Landesliga

SC Herford – TSV Oerlinghausen 5:0 (4:0). Eigentlich war
das Spiel schon nach 18 Minuten entschieden. Am Ende heißt es
sogar 5:0, obwohl Herford noch zahlreiche Chancen vergeben
hatte. Thomas Vogelsang berichtet vom Schützenfest.

FC Kaunitz – FC Bad Oeynhausen 3:0 (2:0). (jk) Es gibt
Tage, da bliebe man lieber im Bett. Einen solchen Tag
erwischten offensichtlich die Spieler des Fußball-Landesligisten
FC Bad Oeynhausen in Verl. Dort trafen sie auf den FC Kaunitz
und kehrten mit einer 0:3 (0:2)-Niederlage zurück. Die Bad
Oeynhausener sind nach Angaben von Trainer Daniel Brink ganz
ordentlich in die Partie gestartet.

„Das Anlaufverhalten passte, und wir hatten sogar die Chance
zur Führung“, sagt Brink. Die gelang seiner Mannschaft aber
nicht, stattdessen kamen die Kaunitzer in der 28. Minute zu
einem Eckstoß. Fynn Blomberg nutzte die Hereingabe und
brachte seine Farben mit 1:0 in Führung. Nur fünf Minuten
später legte Fabio Kristkowitz das 2:0 vor.



Bad Oeynhausen hatte die Chance zur
Führung

„Dann gehst du in die Halbzeitpause und weißt eigentlich gar
nicht, warum du mit zwei Toren hinten liegst“, fasst Brink das
Erlebte zusammen. Die Entscheidung fiel in der 58. Minute, als
dem FCO in einer Offensivbewegung ein Fehlpass unterlief und
Marcello Block den Konter versenkte. Brink: „Danach war die
Messe gelesen.“

FC RW Kirchlengern – SF DJK Mastbruch 4:2
(2:1). Kirchlengerns Trainer zeigte sich nach dem Spiel
hochzufrieden und sah seine Erwartungen erfüllt. Dennoch
wurden auch viele Chancen noch leichtfertig vergeben. So war
nach dem Spiel neben Freude auch ein wenig Erleichterung zu
spüren. Andreas Gerth berichtet.

TuS Lohe – Spvg. Beckum 1:0 (1:0). Lohe reicht ein Tor, um
ganz oben in der Tabelle mit dabei zu sein. Dabei war Beckum
widerstandsfähiger als erwartet und der Mannschaft von der
Werre fiel in zunächst nicht viel ein, um den Gegner zu schlagen.
Dann aber schlug sich die Mannschaft aus dem Kreis Warendorf
mit verbalen Unsportlichkeiten auch selbst. Jürgen Krüger
berichtet über das spannende, harte und emotionale Spiel, das
nicht nur sportliche Höhepunkte hatte.

SVKT 07 Minden – Post TSV Detmold 1:1 (0:1)

Bezirksliga Staffel 01

Was ist los mit dem TuS GW Pödinghausen? Konnte er die letzte
Saison noch auf Platz 2 beenden, bekommt er in den ersten
Tagen der neuen Saison kein Bein an den Boden und geht ohne
Punkt in der Tabelle aus dem Wochenende.

FT Dützen bleibt gegen den SV Oetinghausen ohne Chance und
muss sich fragen lassen, was seine Defensive da heute



abgeliefert hat. Lübbecke verschenkt zwei Punkte in der 89.
Minute. Den Torhungrigen vom TuS Bruchmühlen hat die
Mannschaft aus Eidinghausen-Werste viel Kampf, aber kein
Erfolg entgegenzusetzen.

Jöllenbeck ist noch nicht ganz in der Spielklasse angekommen,
musste aber auch gegen den neuen Tabellenführer Stift
Quernheim antreten, der als einziger nun sechs Punkte
verbuchen kann.

Alle Spiele und Ergebnisse der Bezirksliga Staffel 01 gibt es hier.

Überblick über die Ligastatistik

In der Regionalliga West, in der der SV Rödinghausen spielt, gibt
es in dieser Saison intensive Konkurrenz. Nach bisherigen
Spielen verzeichnet die Liga mehrere Überraschungsteams, die
sich stark präsentiert haben. Eine der auffälligsten Statistiken
ist, dass die Top-Teams oftmals nur durch minimale
Punkteunterschiede voneinander getrennt sind. Der SV
Rödinghausen hat in der laufenden Saison bereits fünf Spiele
verloren, während der SC Herford immense Fortschritte zeigt
und in der Tabelle aufsteigt.

Entwicklung der Zuschauerzahlen

Die Zuschauerzahlen in den Heimspielen haben sich als stabil
erwiesen, insbesondere bei den Spielen des SC Herford, die
durch gezielte Marketingmaßnahmen und Fanaktionen eine
vierstellige Anzahl an Zuschauern anlockten. Im Vergleich zu
den Vorjahren ist ein Anstieg von 15 % bei den Zuschauerzahlen
zu verzeichnen, was die positive Entwicklung und das
wachsende Interesse an regionalem Fußball widerspiegelt.

Die Erhöhung kann auch als Indikator für den sozialen
Zusammenhalt in der Region gedeutet werden, da mehr
Menschen in Zeiten von Unsicherheit und Herausforderungen
Zusammenhalt suchen und das lokale Sportgeschehen



unterstützen möchten.
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